
Commercial Vehicle Cluster – Nutzfahrzeug GmbH

Viertes Konsortialtreffen des 
Verbundvorhabens »WaVe«
Das Konsortium zu Gast bei WaVe-Partner HYDAC 
Process Technology GmbH und HYDAC New 
 Technologies GmbH 
Die jüngsten Entwicklungen und Durchbrüche im WaVe-Projekt waren 
Thema am 13. November 2023 in Saarbrücken. Ein weiteres Thema war 
die Portfoliopräsentation des Partners HYDAC New Technologies. 
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Innovatives Portfolio der HYDAC Gruppe 

Christof Gränitz eröffnete die Veranstaltung mit der 

Vorstellung der HYDAC Gruppe. Der Firmenverbund 

zeichnet sich durch eine sehr differenzierte Firmen-

struktur aus und hat branchenübergreifende Kom-

petenzen in den Bereichen: Hydraulik, Systemtechnik 

und Fluid Engineering. Die für WaVe besonders 

 relevanten Technologiebereiche »Hydrogen &  Advanced 

Solutions«, »Mobile Electrification« und »Advanced 

Steering Systems« sind der Tochtergesellschaft 

 HYDAC New Technologies GmbH zugeordnet. Hier 

werden z.B. Ventile und Sensoren für das Thermo-

Fluid-Management, Lösungen für die Wasserstoff- / 

Gastrocknung und Separatorbehälter für die Gas-

Flüssigkeits-Trennung entwickelt und produziert. 

Fortschritte im Wasserstofftank- und 

Fahrzeugsystemschutz 

Im Anschluss präsentierte Dr. Bernhard Schlichter 

(HYDAC Process Technology GmbH) die im Verbund-

vorhaben entwickelten Filtrationskonzepte und 

 system-spezifischen Filter für den Komponenten-

schutz in Wasserstofftanksystemen. Solche Filter           

werden zum einen für den Einsatz in wasserstoff-

betriebenen Fahrzeugen benötigt, zum anderen aber 

auch in angepasster Form für Wasserstofftank stellen. 

Wasserstofffilter sollen insbesondere Partikel und 

Verunreinigungen aus dem Wasserstoff filtern, die 

ansonsten schnell zu größeren Schäden an Fahrzeugen 

führen können.

 

Herausforderungen und Lösungen im Off-road-

Bereich 

Armin Mörtlbauer (Mörtlbauer Baumaschinen 

 Vertriebs GmbH) gab im Anschluss einen Überblick 

zum Fortschritt beim Aufbau des wasserstoff-

betriebenen Raupenfahrzeug-Demonstrators 

»MULY«. Das Fahrzeug dient dem Transport von 

 Material und dem Betrieb/Antrieb von Baumaschinen 

(Modulen) in schwerem Gelände. Eine besondere 

Herausforderung war hier die Integration eines 

neuartigen Tanksystems. Der Wasserstofftank 

selbst wird hinter dem Antriebssystem des Raupen-

fahrzeugs eingebaut und von einem Überrollschutz 

(stabiler Rahmen) vor äußeren Einflüssen geschützt. 
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Speziell bei Baumaschinen für den Off-road-Bereich 

besteht die große Gefahr einer mechanischen Be-

schädigung eines Tanks. Deshalb musste hier vor 

dem Hintergrund des in WaVe entwickelten Sicher-

heitskonzeptes ein besonderer Aufwand zum Schutz 

des Tankmoduls betrieben werden. 

Neuerungen in der Motorkomponentenforschung 

und Oberflächenanalyse 

Niklas Berger und Swen Ehnert (Photonik-Zentrum 

Kaiserslautern e.V. und Institut für Oberflächen- und 

Schichtanalytik GmbH) stellten aktuelle Ergebnisse 

des Teilprojekts zur Oberflächenfunktionalisierung 

und Motorkomponentenanalyse vor. 
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Die Verbundpartner gehen im Rahmen ihrer For-

schungsarbeit den Fragen nach, welche Komponenten 

auf Mikro- und Nanoebene vom Wasserstoff beein-

flusst werden und wie die Langlebigkeit dieser ge-

währleistet werden kann. Ziel der Oberflächen-

funktionalisierung ist die Erzeugung  einer dünnen 

»undurchdringbaren« Schutzschicht, während die 

Eigenschaften des Grundmaterials unverändert 

bleiben. Eine solche Schicht soll mittels metallischer 

Gläser realisiert werden. Metallische Gläser weisen 

eine erhöhte Korrosionsbeständigkeit, höhere Elasti-

zität und einen höheren Härtegrad im Vergleich zu 

metallischen Legierungen auf.
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Bei der Analyse der Motorkomponenten werden 

Bauteile von Diesel-, Erdgas- und Wasserstoffmotoren 

untersucht und verglichen. Im Rahmen der Analysen 

sollen mögliche, durch den Wasserstoff erzeugte 

Defekte identifiziert werden. Zur Umsetzung wurde 

eine neuartige, lasergestützte Präparationstechnik 

entwickelt, die einen definierten Abtrag von Ober-

flächen in unterschiedlichen Dicken und so Analysen 

in unterschiedlichen Schichttiefen ermöglicht. Eine 

der bestehenden Herausforderung des Projektmoduls 

im Bereich der Mikrostrukturanalysen stellen die 

zur Verfügung stehenden Komponenten mit teilweise 

unterschiedlich vorbehandelten Oberflächen dar. 

Aufgrund der variierenden Vorbehandlungen erweisen 

sich Vergleiche der chemischen Zusammensetzung 

oft als schwierig.  

Optimierung von Wasserstoffmotoren für ver-

besserte Leistung und Effizienz 

Im letzten Vortrag der Projektmodule berichtete 

Clemens Kuhlmann (FEV GmbH) vom Aufbau und 

Konzept des H2-Motors im Forschungspfad des 

 Vorhabens. Um die Effizienz und Lebensdauer der 

 Wasserstoffmotoren zu optimieren werden im 
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Vorhaben die Vermeidung von Vorentflammungen, 

eine verbesserte Homogenität des Gas-Gemischs 

und ein erhöhtes Luft-Kraftstoff-Verhältnis ange-

strebt. Zu den angepassten Komponenten des ver-

wendeten Serien-Erdgasmotors zählen unter ande-

rem Kolben, Saugrohr und Injektoren. 

Zusammenfassung und Ausblick durch Graphic 

Recording 

Begleitend wurden zentrale Inhalte der Vorträge 

und Diskussionen in einem »Graphic Recording«  

 visualisiert und zum Abschluss des Konsortialtreffens 

präsentiert. Das Graphic Recording verdeutlichte 

 einerseits noch einmal die zentralen Leistungen des 

Verbundvorhaben. Zu den Highlights im Jahr 2023 

zählen insbesondere: der Start des Prüfstand- 

messprogramms am LAF, die erste Präsentation 

des Fahrzeugs auf der demopark 2023, der Abschluss 

der ersten Phase der PEMS-Messungen, die Betankung 

des Unimog Prototyps an einer öffentlichen H2-Tank-

stelle und die erfolgreiche Erprobung des UNIMOG-

Demonstrators im Mähbetrieb.

Das »Graphic Recording« regte darüber hinaus 

auch Diskussionen an, die im Kreis der Konsortial-

partner zur Entwicklung von Ideen für die Vertiefung 

und Fortführung der FuE-Arbeiten von WaVe führten.
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